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Bürgermeister

Beratungsgegenstand:

Ergänzende Betreuung an der Paul-Sillus-Ganztagsschule und der Grundschule 
Cleverns; hier: Befristete Neuregelung der Betreuungsangebote

Sachverhalt:

Seit September 2012 werden an der Paul-Sillus-Grundschule als auch an der Grundschule
in Cleverns ergänzende Betreuungszeiten bis 17:00 Uhr (Paul-Sillus-Schule) bzw. bis 15:00
Uhr  (Cleverns)  für  Grundschulkinder  angeboten.  In  Cleverns  können  auch
Kindergartenkinder diese Betreuungszeit in Anspruch nehmen.

Die Nutzungszahlen an der Paul-Sillus-Schule und auch in Cleverns sind weit  hinter den
Erwartungen, insbesondere hinter den ursprünglich von den Eltern angemeldeten Bedarfen
zurückgeblieben.  An  der  Paul-Sillus-Schule  werden  derzeit  lediglich  5  Kinder  betreut.  In
Cleverns sind es aktuell 6 Kinder.

Es  wurde  bereits  mehrfach  an  die  Einrichtungen  und  auch  die  Verwaltung  der  Wunsch
herangetragen,  eine Inanspruchnahme für bestimmte,  im Vorfeld festgelegte regelmäßige
Wochentage, anzubieten, mit entsprechend verringerter monatlicher Gebühr. Offensichtlich
benötigen  einige  Eltern  diese  Angebote  bzw.  diese  Betreuung  nicht  wöchentlich
durchgehend  sondern  lediglich  an  bestimmten  Wochentagen.  Auch  im  „Arbeitskreis
Kinderbetreuung“  wurde  von  der  Vertreterin  des  Elternbeirates  der  Kindertagesstätten  in
Jever beantragt bzw. darum gebeten, hier eine entsprechende Neuregelung einzuführen, um
damit auch mehr Flexibilität zu zeigen.
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Die Flexibilität findet dabei ihre Grenze darin, dass tatsächlich nur im vornherein festgelegte
Wochentage in Anspruch genommen werden können. Die „willkürliche“ Inanspruchnahme
stetig  wechselnder  Wochentage  ist  auszuschließen.  Dies  würde  zu  einer  gewissen
Unplanbarkeit der beiden Angebote führen. 

Seitens  der  Verwaltung  sind  ansonsten  keine  Gründe  erkennbar,  die  gegen  diese  neue
Verfahrensweise sprechen würden. Ein gegebenenfalls leicht erhöhter Verwaltungsaufwand
würde im überschaubaren Rahmen bleiben.

Da sich die Entwicklung dieses veränderten Angebotes nicht konkret vorhersehen lässt, wird
vorgeschlagen,  diese  Neuregelung  zunächst  nur  für  das  nächste  Kindergartenjahr
einzuführen.  Ab  dem  Schuljahr  bzw.  Kindergartenjahr  2015/2016  sollte  nach  den  dann
vorliegenden Erfahrungswerten eine endgültige Regelung getroffen werden.  

Finanzielle Auswirkungen:

Grundsätzlich keine finanziellen Auswirkungen. Sollte diese Neuregelung zu einer erhöhten 
Inanspruchnahme führen, würde sich gegebenenfalls ein leicht höheres aber sicherlich kaum
nennenswertes erhöhtes Gebührenaufkommen ergeben. 

Beschlussvorschlag:

Zunächst befristet für das Kindergartenjahr 2014/2015 werden die
ergänzenden Betreuungsangebote an der Paul-Sillus-Schule und an
der Grundschule Cleverns auch für bestimmte, jedoch nur regelmä-
ßige Wochentage, angeboten.
Hierfür  ist,  abweichend  von  der  Gebührensatzung  für  die  Inan-
spruchnahme von Kindertagesstätten in Jever, für jeden regelmäßig
in  Anspruch  genommen  Wochentag,  ein  monatlicher  Beitrag  in
Höhe von 1/5 des regulären monatlichen Gebührensatzes zu erhe-
ben. 
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